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10 Jahre Amerikanische 
Träume am 19. Juni 2011 
von Desirée Müller 

Amerikanische Träume... Cowboys, 
Countrymusik, schöne Autos und fei-
nes Essen. Zum 10. Mal fanden am 
19. Juni wieder die Amerikanischen 
Träume statt. Organisiert wird dieser 
Anlass von der TAB in Zusammenar-
beit mit Däniel Hofstetter vom Restau-
rant Bonanza in Bissegg. Insgesamt 
nahmen seit dem Jahr 2001 über 900 
Personen teil. Für viele ist es das 
Highlight im TAB-Jahresprogramm 
und immer wieder ein Tag voller Über-
raschungen. 

Es regnete in Strömen als sich die ersten 
der 85 Teilnehmenden in Weinfelden vor 
dem Etter Egloff Gebäude versammel-
ten, doch als die Amischlitten-Karawane 
eintraf und auf der anschliessenden Aus-
fahrt  zeigte sich das Wetter  wieder  von  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

der besten Seite. Die Fahrt war wunder-
schön und es entstanden anregende 
Gespräche im Wageninneren. 
Bemerkenswert ist, dass die Fahrerinnen 
und Fahrer dieser Amerikanischen Autos 
ihre Zeit und ihre Fahrzeuge unentgelt-
lich zur Verfügung stellen. Angekommen 
im Restaurant Bonanza in Bissegg wur-
den alle Beteiligten mit feinem Essen 
und Trinken verköstigt. Zudem hatte man 
auch die Möglichkeit der tollen Liveband 
„Country Heat“ zu lauschen, mit oder 
ohne Anleitung durch Bruno das Tanz-
bein zu schwingen oder einfach nur ge-
mütlich beieinander zu sitzen und zu re-
den.  

Bernhard Frei bedankte sich bei allen 
Beteiligten. Namentlich sind das: alle 
Fahrerinnen und Fahrer, Bruno, der un-
ermüdliche und motivierende Tanzlehrer, 
die verschiedenen Livebands, der Jonny 
Hill Fan Club, das herzliche Personal 
vom Bonanza, alle welche während all 
diesen  Jahren  für  Überraschungen ge- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

sorgt haben, der schwarze Cowboy, der 
alle Teilnehmenden mit farbigen Stofftie-
ren beglückte und last but not least Dä-
niel Hofstetter, welcher ursprünglich die 
Idee für diesen Anlass hatte und alles 
immer wieder aufs Beste organisierte.   

Nach dem Essen und als die Band fertig 
gespielt hatte, kam noch ein Überra-
schungsgast. Es war Mandy Bischof, 
welcher mit seinem musikalischen Bei-
trag und den roten Rosen, die er ver-
teilte, den Fans zusätzlich eine Freude 
bereitete.  

Doch leider ging auch dieser Tag 
irgendwann zu Ende. Zufrieden und 
voller schöner Eindrücke ging es mit 
dem TAB-Bus nach Weinfelden zurück, 
wo wir in alle Himmelsrichtungen ab-
schwirrten. Also ich weiss ja nicht wie es 
euch geht, aber ich jedenfalls freue mich 
schon wieder aufs nächste Jahr und 
hoffe euch wiederzusehen. 
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